
Herausgeber
Aalen – Presse- und Informationsamt
Marktplatz 30
73430 Aalen
Telefon: (07361) 52-1122
Telefax: (07361) 52-1902
E-Mail: presseamt@aalen.de

Verantwortlich für den Inhalt
Oberbürgermeister Thilo Rentschler
und Pressesprecherin Karin Haisch

Druck
Druckhaus Ulm Oberschwaben GmbH & 
Co., 89079 Ulm, Siemensstraße 10

Erscheint wöchentlich mittwochs

Impressum

Zum Abschluss der Sommeraktion locken 
die Händler mit kleinen kostenlosen Pro­
bierhappen. Das vielfältige Angebot an ge­
sunden und regionalen Produkten auf dem 
Wochenmarkt lädt zu neuen Entdeckungen 
ein.

Für die Wochenmarktführung mit Julia 
Kitzsteiner und Klaus Koehle sind noch 
Plätze frei. Anmeldungen werden unter 
07631 52 1130 und info@aalencityaktiv.de 
entgegen genommen. Eine Teilnahmege­
bühr von 10 Euro wird vor Start der Führung 
eingesammelt. Die Teilnehmerzahl ist auf 
zwölf Personen begrenzt.

Aalen City Topfit

Gesund und regional 
bei Aalen City topfit
Am letzten Samstag, 22. August 2015 der Sommeraktion „Aalen City 

topfit“ wird es gesund und regional auf dem Aalener Wochenmarkt.

Im Oktober 2014 wurde Aalen offiziell als 
Fairtrade Stadt ausgezeichnet. Im Rahmen 
dieser Kampagne werden nun in Koopera-
tion mit der Agendagruppe Eine Welt und 
dem Weltladen 2 Tagesausfahrten angebo-
ten. Diese sollen Einblick in die Hinter-
gründe und Arbeitsweise von Fairhandels-
Organisationen geben.

Die erste Ausfahrt führt zunächst nach 
Meersburg am Bodensee, wo man hinter 
die Kulissen von Feluka-Trading blicken 
kann. Dieses Unternehmen importiert seit 

über 10 Jahren kunsthandwerkliche Artikel 
aus Ägypten und fördert dadurch jahrtau­
sendealte Handwerkstraditionen. In einem 
Vortrag erfährt man Wissenswertes über 
Ägypten, die Motivation und Arbeitsweise 
von Feluka Trading. Mit diesen Eindrücken 
geht es weiter nach Ravensburg, wo im „Ca­
fe Miteinander“ die Möglichkeit zu einem 
kleinen Imbiss besteht. Zu Fuß geht es zum 
nahe gelegenen Weltladen, welcher zu den 
größten und modernsten Deutschlands 
zählt. Auf über 170 qm wird hier die ganze 
Vielfalt des Fairen Handels sichtbar. Eine 
Führung durch die gut erhaltene histori­
sche Altstadt von Ravensburg beschließt 
diesen erlebnisreichen Tag.

•	 Fahrt im modernen Komfortreisebus
•	 Besuch von Feluka Trading in Meers­

burg und Vortrag
•	 Vorstellung des integrativen Cafes „Mit­

einander“
•	 Besuch im Weltladen Ravensburg
•	 Führung durch die historische Altstadt

von Ravensburg

Termin: Samstag 19.09.2015, Kosten: 45 €
Abfahrt Aalen: 7:00 Uhr, Rückkehr ca. 19:30 
Uhr

Die zweite Ausfahrt geht zur bekannten 
Abtei Münsterschwarzach, welche im ro­
mantischen Ausflugsgebiet der Mainschlei­
fe, östlich von Würzburg liegt. In einem 

Bildvortrag stellt der Klosterbetrieb, dessen 
Leitung Pater Anselm Grün inne hat, sich 
und seine Arbeit rund um den Fairen Han­
del vor. Anschließend gibt es Gelegenheit 
für individuelle Fragen und den Besuch der 
Krippenausstellung mit Krippen aus aller 
Welt. Um 12 Uhr besteht die Möglichkeit zur 
Teilnahme am Chorgebet der Mönche. Bei 
einer Kirchenführung am Nachmittag er­
fährt man mehr über die Geschichte der Ab­
tei und das Klosterleben. Eine Energiefüh­
rung bringt die Facetten des CO2-neutralen 
Klosters nahe, welches mehrfach mit Um­
weltpreisen ausgezeichnet wurde. Möglich­
keit zum Einkauf in den Klosterläden

•	 Fahrt im modernen Komfortreisebus
•	 Besuch der Fair-Handel GmbH mit Bild­

vortrag
•	 Möglichkeit zur Teilnahme am Chor

gebet
•	 Kirchenführung und Energieführung,

Klosterladen, Weltladen
•	 Fairer Kaffee und Brezel aus der Kloster­

bäckerei

Termin. Samstag 24.10.2015, Kosten: 41 €
Abfahrt Aalen ca. 7:30 Uhr, Rückkehr ca. 
19:30 Uhr

Anmeldung und Infoflyer ab sofort im 
Weltladen Aalen, An der Stadtkirche 21, 
info@weltladen-aalen.de

Busfahrten nach Meersburg und Münsterschwarzach

Fairtrade Stadt aalen

So geht fairer Handel

Den Auftakt der Aalener Veranstaltungs-
reihe zum Internationalen Tag gegen Ge-
walt macht am Sonntag, 8. November 2015 
um 18 Uhr eine Lesung der Badischen Lan-
desbühne Bruchsal in der St. Johann-Kir-
che. Im Gedenken an die Reichsprogrom-
nacht, den 9. November 1938, stellt die 
Lesung die bis 2014 unveröffentlichte No-
velle „Es wird schon nicht so schlimm!“ von 
Heinz Schweikart vor. Der Text war Grund-
lage für den DEFA-Film „Ehe im Schatten“ 
von 1947. Das Kino am Kocher zeigt den 
historischen Film von Kurt Maetzig am 
Dienstag, 17. November um 20 Uhr.

Noch 1933 glaubten viele „es wird schon 
nicht so schlimm“. Ein Jahrzehnt später be­
ginnt Schweikart seine Erzählung mit dem 
Satz „Heute wissen wir es.“ Es kam alles 
noch viel schlimmer. Text wie Film machen 
die menschlichen Katastrophen der NS-Zeit 
sehr eindrücklich und zeigen, wie in 
Deutschland Ende der 40er und Anfang der 
50er Jahre die jüngste Geschichte rezipiert 
wurde. 
Anlass für den Text ist das Schicksal des er­
folgreichen Schauspielers und umjubelte 
Kinostars Joachim Gottschalk. Der Künst­
lerkollege und Freund Schweikarts war den 

Nationalsozialisten aufgrund der Ehe mit 
der jüdischen Schauspielerin Meta Wolf 
mehr und mehr ein Dorn im Auge. Sie stell­
ten Gottschalk vor die Wahl, sich scheiden 
zu lassen oder er werde zur Wehrmacht ein­
gezogen und Frau und Sohn nach Theresi­
enstadt deportiert. Das Ehepaar zog den 
Freitod vor. Am 6. November 1941 vergasten 
sich Joachim und Meta Gottschalk zusam­
men mit ihrem achtjährigen Sohn Michael 
in ihrer Wohnung in Berlin-Grunewald. 
Der Text, so in der Sendung Lesart im 
Deutschlandradio Kultur „erzählt ebenso 
schlicht wie eindrucksvoll von Irrtum und 
Anstand, Liebe und Treue in Zeiten der Ge­
walt“.
Der Film „Ehe im Schatten“ war einer der er­
folgreichsten deutschen Filme während der 
ersten Nachkriegsjahre. Paul Maetzig dreh­
te ihn auch im Gedenken an seine Mutter, 
die 1944 als Jüdin Selbstmord beging.

Karten für die Lesung gibt es in der Tourist-
Information, Reichsstädter Straße 1, Tel. 
07361 522358 oder im Internet unter www.
reservix.de
Karten für die Filmvorstellung im Kino am 
Kocher sind unter www.kino-am-kocher.de 
erhältlich.

Veranstaltungsreihe zum Internationalen Tag gegen Gewalt

„Es wird schon nicht so schlimm!“
Lesung und Film zum 9. November

Ministerpräsident 
Winfried 
Kretschmann 
besucht VfR-Spiel
Im Rahmen seiner Sommertour besuchte 
Ministerpräsident Winfried Kretschmann am 
Montag, 10. August 2015 auch das DFB-Pokalspiel 
des VfR Aalen gegen den Zweitligisten  
1. FC Nürnberg in der Aalener Scholz Arena.

Mit auf der Tribüne nahmen Platz (v.l.n.r.): 
Kultusminister Andreas Stoch, Oberbürgermeister 
Thilo Rentschler und ganz rechts der Präsident des 
VfR Aalen Berndt Ulrich Scholz. 

Aalen City topfit geht in den 
Endspurt
Das finale Wochenende der Sommer-
aktion Aalen City topfit steht ganz im 
Zeichen der Mobilität. Alle Facetten 
der motorisierten Bewegung werden 
auf dem Aalener Marktplatz präsen-
tiert. Rennwägen, Motocross-Maschi-
nen, Oldtimer und das neuste Renn
equipment werden vorgestellt. Ein 
Highlight werden die Stuntshows von 
Max Drexler, er wird jeweils zur vollen Stunde am Sonntag seine Trial-Show 
vorführen.
Die Firma Paramobil und das Vitalhaus am Regenbaum präsentieren bereits am 
Samstag auf dem Westparkplatz verschiedene Möglichkeiten der Mobilität für 
Menschen mit Behinderung. Unter anderem wird REWALK vorgestellt. Eine Technik, 
die es Menschen mit einer Rückenmarksverletzung ermöglicht, durch motorisierte 
Hüften und Knie wieder aufrecht zu stehen und zu gehen.

Auf diese Topfit-Aktionen dürfen Sie sich in den kommenden Tagen 
freuen:

Mi, 19.08. 	 „Faszientraining“ von 18–19 Uhr mit Fair Fitness Plus auf dem Marktplatz
Sa, 22.08. 	 Wochenmarktführung und Kochkurs mit Julia Kitzsteiner 

(Anmeldung 07361 52 1130)
Sa, 22.08.	 11–15 Uhr Paramobil und das Vitalhaus am Regenbaum präsentiert 

Möglichkeiten rund um das Thema „Sport und Mobilität auch mit 
	H andicap“ auf dem Westparkplatz
So, 23.08. 	 14–18 Uhr Aktionstag zum Thema „topfit und mobil“ auf dem Marktplatz

Weitere Informationen zu den Veranstaltungen finden Sie in unserem „Aalen City 
topfit-Journal“ (erhältlich bei der Tourist-Information und bei den ACA-Mitglieds
geschäften oder unter www.aalencityaktiv.de/aalen-city-topfit/.

Die Firma Paramobil und das Vitalhaus am 
Regenbaum präsentieren bereits am Sams­
tag, 22. August 2015 von 11 Uhr bis 15 Uhr 
auf dem Westparkplatz verschiedene Mög­
lichkeiten der Mobilität für Menschen mit 
Behinderung. 

Unter anderem wird REWALK vorgestellt. 
Eine Technik, die es Menschen mit einer 
Rückenmarksverletzung ermöglicht, durch 
motorisierte Hüften und Knie wieder auf­
recht zu stehen und zu gehen. Zudem er­

möglichen es die Spezialisten für behinder­
tengerechten Fahrzeugumbau mit einem 
umgebauten BMW X1, ausgestattet mit 
Linksgas und Handschaltung, einen klei­
nen Parcours mit Einparken zu durchfah­
ren. Die Rollstuhlbasketballer des TSV Ell­
wangen zeigen ebenfalls ihr Können. Hier 
darf gerne auch selbst ausprobiert wer- 
den.

Trialshow auf dem Marktplatz

Entlang des Marktplatzes wird es am Sonn­
tag, 23. August von 14 Uhr bis 18 Uhr eine 
Oldtimerausstellung geben. Des Weiteren 
werden sich der Motorsportclub Aalen und 
Schnaitheim und die Drachenflieger Aalen 
mit einem Motordrachen präsentieren. Ein 
besonderes Highlight am Sonntag werden 
die Stuntshows von Max Drexler. Er wird 
jeweils zur vollen Stunde eine etwa 10-mi­
nütige Trial-Show vorführen.

Aalen City Topfit

Aalen City topfit – mobil
Das letzte Wochenende, 22. – 23. August 2015, der diesjährigen  

Sommeraktion „Aalen City topfit“ steht ganz im Zeichen der Mobilität.

Rund 20 interessierte Bürgerinnen und 
Bürger waren gekommen, um sich am 
Montag, 10. August, 18 Uhr vor Ort von 
Bauingenieur Martin Sandel, stellv. Leiter 
des städtischen Tiefbauamts, zum aktuel-
len Stand der Entsiegelungsarbeiten auf 
dem Stadtoval zu informieren.

Derzeit arbeitet die Firma Oettinger auf dem 
rund 3,5 ha großen Gelände, um die dort 
verbauten Beton- und Asphaltflächen sowie 
die unterirdischen Anlagen und Verfüllun­
gen zu beseitigen. Zur Vorbereitung der ge­
planten Bebauung wird das Gelände „ent­
siegelt.“ Diesen Arbeiten sind intensive 
Voruntersuchungen vorangegangen, be­
richtet Sandel. So hat der Kampfmittelbesei­
tigungsdienst Luftaufnahmen auf mögli­
che Blindgänger ausgewertet. Des weiteren 
wurden alte Pläne herangezogen und das 
Gelände intensiv untersucht. 

Die Mitarbeiter der Firma Oettinger haben 
voraussichtlich noch bis Ende des Jahres 
vor Ort zu tun, um alte Betonfundamente, 

Kanäle und Stollen zu beseitigen. Das ge­
wonnene Material wird gesammelt und ent­
weder recycelt und wieder eingebaut oder 
auf eine Deponie gebracht. Die Gesamt­
kosten für die Entsiegelung liegen bei rund 

1,8 Mio Euro. Die Anlieger und die Bewoh­
ner des Hirschbachs werden um Verständ­
nis für die Lärm- und Staubentwicklung 
durch die Bauarbeiten gebeten. 

entsiegelung des stadtovals

Informationsveranstaltung am Stadtoval

Martin Sandel informiert zum aktuellen Stand der Entsiegelungsarbeiten

zu verschenken

Div. Flohmarktartikel und Bananen
stauden, Telefon 07361 610255;
Holztüren, Telefon 0176 39041791.
Wenn auch Sie etwas zu verschenken 
haben, dann richten Sie Ihr Angebot bis 
Freitag, 10 Uhr an die Stadtverwaltung 
Aalen, über www.aalen.de, Rubrik „Bürger­
service- Serviceangebote“ oder per Telefon: 
07361 52-1121.

Fundort Rathaus Aalen: Damenblazer, 
Halstuch, Damenbluse.
Schlüssel, Brillen, Fundort unbekannt
Zu erfragen beim Fundamt Aalen, Telefon: 
07361 52-1087

Fundsachen

Amtsblatt der Stadt Aalen
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